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das ganze Land ausgedehnte Staatsanſtalt mit Zwangspflicht aller Ge⸗
bäudebeſitzer zur Theilnahme und mit dem Grundſatz der Gegenſeitigkeit
aller Mitglieder und der Vergütung von ½ des Schadens nebſt der Ver⸗
pflichtung zum Wiederaufbau der durch Feuer zerſtörten Gebäude . Letz⸗
tere werden nach ihrem mittleren Bauwerth unter gleichmäßiger Berück —

ſichttgung des Kaufwerths eingeſchätzt und die Mittel zur Bezahlung der

Brandentſchädigungen und des ſonſtigen Aufwandes durch Umlagen nach
gleichem Umlagefuß , jedoch in der Weiſe aufgebracht , daß die Gebäude
eines Ortes , in welchem Brandfälle vorkommen , deren Geſammtentſchä—
digungsbetrag beſtimmte Theile des Geſammtverſicherungsanſchlags des
Ortes überſteigt , mit höheren Umlagen nach vier Klaſſen beigezogen
werden.

Die Aufſichtsbehörde bildet unter dem Namen Verwaltungsrath eine
landesherrliche Kommiſſion unter dem Vorſitz eines Mitgliedes des Großh .
Miniſteriums des Innern .

Verwaltungsrath .

Vorſtand : Ludwig Cron , Geh. Rath II . Kl. , ſ. o.
Mitglieder : Anton Walli , Geh . Rath II . Kl. , ſ. o.

Eugen v. Seyfried , Geh . Rath II . Kl. , ſ. o.
Sekretär : Karl Auguſt Roſenfeldt .

1 Regiſtraturaſſiſtent , 1 Kanzleiaſſiſtent , 1 Bauſchätzungs⸗Kontroleur .

General - Wittwen - und Brandkaſſe .

Generalkaſſier : Wilhelm Goll .

Kontroleur : e 8918

Buchhalter : Julius Karlein .

1 Aſſiſtent , 1 Dekopiſt , 1 Kanzleidiener .

15. Brüfungskommiſſion für einjährige
Freiwillige in Karlsruhe .

Die Prüfungskommiſſion für einjährige Freiwillige iſt wie folgt zu—
ſammengeſetzt :
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308 Verwaltungs⸗- Rechtspflege .

a. Militäriſche Mitglieder :

Major von Henninges ( . u. ) .
Major Große (ſ . u. ) .

b. Zivilmitglieder .

Landeskommiſſär und Miniſterialrath A. Eiſenlohr (ſ . o. ).
Verwaltungsgerichts - Rath Wielandt (ſ . o. ).

C. Außerordenkliche Aitglieder ,

Gymnaſiumsdirektor Dr . Wendt (ſ . o. ) .

Oberſchulrath Blatz ( . o. ).
Profeſſor Karl Ludwig Bauer .

II . Verwaltungs⸗Rechtspflege .

Die Rechtspflege in beſtimmten , vom Geſetz oder durch Regierungs⸗

verordnung bezeichneten Streitigkeiten über öffentliches Recht wird

in erſter Inſtanz regelmäßig von den Bezirksräthen unter dem Vorſitz

des Bezirksbeamten , und in der letzten Inſtanz von dem Verwaltungs

Gerichtshof ausgeübt .

Nichtigkeitsbeſchwerden gegen Erkenntniſſe des letzteren , welche nur

wegen Unzuſtändigkeit oder Gewaltsüberſchreitung zuläſſig ſind , entſcheidet

das Staatsminiſterium in ſeiner zur Entſcheidung von Kompetenzkon⸗

flikten vorgeſchriebenen Zuſammenſetzung .

Zu derartigen Streitigkeiten gehören namentlich ohne Unterſchied , ob

Einzelne , Körperſchaften oder der Staat dabei betheiligt ſind , jene über

Staats - Bürgerrecht , Heimathsrecht , Unterſtützung , Orts - Bürgerrecht ,

Bürgernutzen , Beiträge und perſönliche Leiſtungen zu Gemeindezwecken ,

Kriegskoſten , Einquartirung und Vorſpann , Kirchen - und Schulverbands

beiträge , Gemeindeweg - Beiträge , Bewäſſerungs - und Entwäſſerungsan —

lagen , Stimmberechtigung und Wählbarkeit bei Gemeinde - , Bezirks⸗ und

Kreiswahlen u. ſ. w.

Alle Verhandlungen von Verwaltungsſtreitigkeiten vor den Bezirks

räthen und dem Verwaltungs - Gerichtshofe ſind mündlich und öffent —

lich , unter ſchriftlicher Feſtſetzung des thatſächlichen Verhältniſſes und

des Ergebniſſes der Beweiſe , ſoweit es als Grundlage für die Entſchei —

dung nöthig iſt .
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